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Vermittlungsstellen für 

Kindertagespflege 

Schussental und  

Nordwest 

 
Von den drei regionalen Ver-

mittlungsstellen für Kinderta-

gespflege im Landkreis Ravens-

burg in freier Trägerschaft sind 

zwei Stellen (Region 

Schussental mit Sitz in 

Ravensburg und Nordwest 

mit Sitz in Bad Waldsee) in 

der Trägerschaft der Caritas 

Bodensee-Oberschwaben. 

Partner im Trägerverbund 

sind die katholischen und 

evangelischen Kirchenge-

meinden in Kooperation mit 

dem Landratsamt  Ravens-

burg (Jugendamt). 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Regionalstelle Allgäu (mit 

Sitz in Wangen) befindet sich in 

der Trägerschaft der Diakonie. 

Beim Landratsamt (Jugendamt) 

ist die Koordinierungsstelle für 

Kindertagespflege mit 50% an-

gesiedelt. 

 

Die Vermittlungsstellen sind 

Anlaufstellen in allen Fragen 

rund um die Kindertages-

pflege.  

Zu ihren Aufgaben zählen die 

Vermittlung und Begleitung 

von Tagespflegeverhältnis-

sen, die Beratung und Beglei-

tung der Tagespflegeeltern 

sowie der suchenden Eltern, 

die Überprüfung der Geeig-

netheit von Tagespflegeel-

tern, Durchführung der Quali-

fizierung, 

Öffentlichkeitsarbeit sowie 

Vernetzung mit Städten und 

Gemeinden. 

 

 

 

 

 

 

 

Personelle Situation  
Region Schussental 

 

 80% Stellenumfang für die 

Vermittlungsarbeit von Jes-

sica Lück, B.A. Sozialarbei-

terin (FH). Von 01.04.18 bis 

31.08.18 100%, danach 70% 

Stellenumfang. 

 

 60% Stellenumfang für die 

Vermittlungsarbeit von Laura 

Kaister, B.A. Sozialarbeiterin 

(FH) bis 31.01.18. Beginn 

Anja Staib, Erzieherin mit 

Fachwirt, am 01.09.18 mit 

Stellenumfang 70%. 

 

Region Nordwest 

 50% Stellenumfang für die 

Vermittlungsarbeit von 

Christine Leierseder, Dipl. 

Sozialpädagogin (FH). 

 

 40% für die Vermittlungsar-

beit von Dagmar Soherr, 

Dipl. Sozialarbeiterin (FH). 

 

 Seit 01.09.17 haben beide 

Mitarbeiterinnen jeweils 

12,5% zusätzlich für die 

Qualifizierungsmaßnahme. 

 

Darüber hinaus stehen den 

Vermittlungsstellen jeweils 

10% Stellenumfang für Ver-

waltungsarbeiten zur Verfü-

gung. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Struktur der Vermittlungsstellen 
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Gesetzliche Grundlagen 

 

Im § 23 SGB VIII ist im Beson-

deren die Kindertagespflege ge-

regelt. 

 

Kindertagespflege ist die re-

gelmäßige Betreuung von 

Kindern im Alter von 0-14 Jah-

ren inner- oder außerhalb des 

Kindeshaushaltes. Sie soll 

die Entwicklung des Kindes 

zu einer eigenverantwortli-

chen und gemeinschaftsfähi-

gen Persönlichkeit fördern. 

Die Tages-mutter / der Tages-

vater, unterstützt und ergänzt 

die Familie bei der Bildung, 

Erziehung und Betreuung des 

Kindes. 

 

 

 

Aktueller Rechtsanspruch 

und öffentliche Finanzierung 

 

Kinder haben seit dem 

01.08.2013 ab dem 1. vollende-

ten Lebensjahr bis zum vollen-

deten 3. Lebensjahr einen 

Rechtsanspruch auf frühkindli-

che Förderung in der Kinder-ta-

gespflege oder in einer Kinder-

tageseinrichtung. Unabhängig 

von der Erwerbstätigkeit der El-

tern werden zwischen 8-20 

Stunden Betreuung gewährt. 

Bei Erwerbstätigkeit richtet sich 

der Betreuungsstundenumfang 

nach den Arbeitszeiten der El-

tern. Die Kosten der Förderung 

werden vom Jugendamt über-

nommen. Die Eltern werden ein-

kommensunabhängig an den  

Kosten beteiligt. Der Kostenbei-

trag richtet sich nach der Anzahl 

der Kinder unter 18 Jahren, die 

im eigenen Haushalt leben. 

Die Förderung gilt für Kinder, die 

das erste Lebensjahr vollendet 

haben. Mit dem 3. Geburtstag 

bis zum Schuleintritt haben die 

Kinder einen Rechtsanspruch 

auf Förderung in einer Kinderta-

geseinrichtung. Die Förderung 

in Kindertagespflege ist dann 

nur noch außerhalb der Öff-

nungszeiten des Kindergartens 

und der Schule ergänzend mög-

lich. 

 

Wenn den Eltern der Kostenbei-

trag finanziell nicht tragbar er-

scheint, können sie einen An-

trag auf Überprüfung der für sie 

zumutbaren Belastungsgrenze 

beim Jugendamt stellen. In die-

sem Fall müssen dem Jugend-

amt  Einkommensnachweise 

vorgelegt werden. Bei der Fest-

legung der zumutbaren Belas-

tungsgrenze werden die Sozial-

hilferichtlinien Baden- 

Württemberg zugrunde gelegt. 

 

Private Finanzierung der Ta-

gespflege durch die Eltern 

 

Es bleibt den Eltern unbenom-

men, die Kosten der Kinderta-

gespflege privat zu tragen und 

eine entsprechende Vereinba-

rung mit der Tagesmutter / dem 

Tagesvater abzuschließen. El-

tern und Tagespflegeeltern ver-

einbaren die Höhe des Tages-

pflegegeldes.  

 

 

 

 

Eltern als Arbeitgeber 

 

Generell sind Tagesmütter und 

Tagesväter selbständig tätig. 

Wenn allerdings die Betreuung 

ausschließlich im Haushalt des 

Kindes stattfindet, soll die Ta-

gespflegeperson von den Eltern 

angestellt werden. Liegt der mo-

natliche Verdienst unter 450€, 

gelten für dieses Beschäfti-

gungsverhältnis die Bestimmun-

gen für Minijobs in Privathaus-

halten. 

 

Ein Antrag auf Förderung beim 

Jugendamt kann auch in die-

sem Fall gestellt werden sowie 

die hälftige Erstattung der Sozi-

alversicherungsbeiträge durch 

das Jugendamt. 

  

Grundlagen der Kindertagespflege 
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 Beratung der anfragen-

den Eltern sowie passge-

naue Vermittlung einer Ta-

gespflegeperson 

 

 Begleitung der bestehen-

den Tagespflegeverhält-

nisse 

 

 Akquirierung, Eignungs-

überprüfung inkl. Hausbe-

suche, Begleitung der Ta-

gespflegeeltern sowie 

Einzelfallberatungen 

 

 Vorbereitungskurse in 

Bad Waldsee und Ravens-

burg 

 

 Regelmäßige Hausbesu-

che aller Tagespflegeper-

sonen im Abstand von 1-2 

Jahren 

 

 Begleitung, Beratung der 

sechs Großtagespflege-

stellen sowie Fortbil-

dungsangebot:  

 

 Schussental: 

Groß & Klein Weingarten, 

Welfenburg Weingarten 

zwei Gruppen, Kinderta-

gespflege Steuerkanzlei 

Schnekenburger Ravens-

burg 

 

 Nord-West: 

Walzknirpse Bad Waldsee 

und Windelbande Ber-

gatreute 

 

 Erstmalige Durchführung 

des Qualifizierungskurses 

für Tagespflegepersonen 

durch die Mitarbeiterinnen 

der Vermittlungsstelle Bad 

Waldsee. Dadurch inten-

sive Eignungsüberprüfung 

im Gesamtteam möglich 

 

 Modifizierung der Inhalte 

des Qualifizierungskurses 

(130 UE) in Zusammenar-

beit mit Diakonie und Ju-

gendamt  

 

 Durchführung einzelner  

Fortbildungseinheiten für 

Tagespflegepersonen  

 

 Beratung zur Gewährung 

von Ausstattungszuwen-

dungen im Rahmen des 

Bundesprogramms Kinder-

betreuungsfinanzierung 

 

 Führen der Statistik und 

Datenpflege mit der Daten-

bank „KitaPflegePro“  

 

 Begleitung von Kinderta-

gespflegebetreuungen mit 

erhöhtem Bedarf, z.B. Kin-

der mit Fluchthintergrund 

oder mit drohender Behin-

derung 

 

 Kooperation mit Integrati-

onsfachdiensten für Ge-

flüchtete sowie entspre-

chenden Sprachkurs- und 

Bildungsträgern 

 

 Öffentlichkeitsarbeit 

 Presseberichte, Infover-

anstaltungen in Baby-, 

Krabbel- und Spielgrup-

pen 

 

 Homepage der Caritas 

und Internetplattform 

www.tagespflege-

ravensburg.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Arbeits- und Informa-

tionsnetzwerke:  

 Regionaltreffen für Ta-

gespflegepersonen drei 

Mal jährlich 

 

 Bedarfsplanung, jähr-

lich zum 01.03. werden 

die Betreuungsprofile 

der Tagespflegeeltern an 

die Kommunen gemeldet 

 

 Monatliche Teamtref-

fen der Vermittlungsstel-

len mit der Koordinie-

rungsstelle des 

Jugendamtes 

 

 Trägertreffen mit dem 

Landkreis zur Abstim-

mung und Planung  

 

 Interne Netzwerktref-

fen zu Fallbesprechun-

gen, Struktur- und Pro-

zessabläufen  

 

 Mitwirkung AK Kinder-

frauen des Landesver-

bandes Kindertages-

pflege  

 

  

Aufgabenschwerpunkte 2018 

http://www.tagespflege-ravensburg.de/
http://www.tagespflege-ravensburg.de/
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 Beirat Kindertages-

pflege auf Gemeinde-

ebene, ein- bis zweimal 

jährlich je Region zur Wei-

terentwicklung und Vernet-

zung der Kindertages-

pflege 

 

Beirat Kindertagespflege  

Schussental 

In diesem Gremium sind Mitar-

beiterInnen aus: 

Leitung Caritas Dienst, Vermitt-

lungsstelle für Kindertages-

pflege Schussental der Caritas, 

Städte Ravensburg u. Weingar-

ten, Gemeinden Baienfurt, 

Fronreute, Grünkraut, Horgen-

zell, Waldburg, Wilhelmsdorf, 

Landesverband Kath. Kinderta-

gesstätten, Kath. Gesamtkir-

chenpflege, Koordinierungs-

stelle Kindertagespflege 

Jugendamt 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Beirat Kindertagespflege 

Nord-West 

In diesem Gremium sind Mitar-

beiterInnen aus: 

Leitung Caritas Dienst, Vermitt-

lungsstelle für Kindertages-

pflege Nordwest der Caritas, 

Städte Bad Waldsee und Aulen-

dorf, Gemeinden Altshausen, 

Bergatreute, Boms, Ebenweiler, 

Ebersbach-Musbach, Hoss-

kirch, Fleischwangen, Wolfegg, 

Kath. Kirchenpflege Bad Wald-

see, Ev. Kirchengemeinde Bad 

Waldsee, Landesverband kath. 

Kindertagesstätten, Koordinie-

rungsstelle Kindertagespflege 

Jugendamt  

Der Beirat ist ein offenes Gre-

mium, an dem jederzeit Vertre-

ter anderer Gemeinden teilneh-

men können. Die 

Vermittlungsstellen stehen allen 

Städten und Gemeinden zu 

Themen der Kindertagepflege 

beratend zur Verfügung  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Schwerpunktthemen Beirat 

2018:: 

 

 Jahresbericht 2017 und ak-

tuelle Entwicklungen in der 

Kindertagespflege 

 Kommunale Fördermöglich-

keiten in der Kindertages-

pflege 

 Erhöhung der laufenden 

Geldleistungen auf 6,50 € 

pro Stunde und Kind und 

deren Auswirkung auf die 

Sozialversicherungspflicht 
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 Akquirierung und lang-

fristige Anbindung von 

Tagespflegepersonen 

über eine aktive Öffentlich-

keitsarbeit sowie eine enge 

Vernetzung und Koopera-

tion der Vermittlungsstellen 

mit den Städten und Ge-

meinden 

 

 Zusammenarbeit mit dem 

Landesverband hinsicht-

lich der Qualitätssicherung 

in der Kindertagespflege 

 

 Weiterentwicklung der 

Leistungsbeschreibung 

Kindertagespflege im 

Landkreis Ravensburg 

 

 Fortbildungsangebot für 

Kinderfrauen: Veranstal-

tung, um auf die besonde-

ren Fragen und Wünsche 

der Tagespflegepersonen, 

die im Haushalt des Kindes 

betreuen, eingehen zu kön-

nen 

 

 Fortbildungsangebot für 

Tagespflegepersonen, die 

in anderen geeigneten 

Räumen betreuen 

Treffen zur Weiterentwick-

lung im Bereich Großtages-

pflege mit fachlichem und 

pädagogischem Input. Au-

ßerdem dient das Treffen 

dem Austausch der Großta-

gespflegestellen unterei-

nander und mit den Vermitt-

lungsstellen sowie der 

Koordinierungsstelle 

 

 Neues Fortbildungsangebot 

für Tagespflegepersonen 

zum Thema „Existenz-

gründung“ über die Akade-

mie für Kindertagespflege 

 
 
 

 Inklusion in der Kinderta-

gespflege, Anregung von 

Unterstützungsmöglichkei-

ten für Kinder, Eltern und 

Tagesmütter, erarbeiten 

von Einzelfalllösungen  

 

 Fortbildungsschwer-

punkte für die Fachbera-

terinnen der Vermitt-

lungsstellen: 

 Programm-KitaPflege 

Pro 

 Pädagogik 

 Fachspezifische The-

men 

 

 Austauschtreffen für die 

Mitarbeiterinnen der Ver-

mittlungsstelle zum Thema 

Qualifizierung und Fortbil-

dung der Tagespflegeper-

sonen. 

 

 Supervision für die Mitar-

beiterinnen der Vermitt-

lungsstellen sechs Mal pro 

Jahr. 

 

 Rechtliche Rahmenbedin-

gungen für 2019: 

 

 Erhöhung laufende Geld-

leistung auf 6,50 € pro 

Stunde und Kind 

 Erhöhung Elternbeiträge 

pro Stunde und Kind: 

Anzahl der Kinder in der 

Familie unter 18 Jahren 

Ein Kind   2,60 € 

Zwei Kinder  1,90 € 

Drei Kinder  1,30 €  

Vier Kinder  0,50 € 

 Anpassungen in der Ge-

setzlichen Krankenversi-

cherung für Selbststän-

dige. 

Tagespflegepersonen 

können sich ggf. als 

hauptberuflich Selbst-

ständige versichern mit 

der Option der Kranken-

geldversichung. 

 Gespräche zu kommunaler 

Förderung mit den Städten 

und Gemeinden im Land-

kreis Ravensburg 

 

 Finanzierung: Das Ange-

bot „Vermittlung Kinderta-

gespflege“ wird gefördert 

durch den Landkreis 

Ravensburg. Die Entwick-

lung des Angebotes findet 

im Kooperationsverbund mit 

den freien Trägern und dem 

Landkreis statt. Die Beiräte 

in den Sozialräumen unter-

stützen die Arbeit und stär-

ken die Angebotsstruktur in 

ihrem Verantwortungsbe-

reich. 

 

 

Unser besonderer Dank gilt 

den Tagesmüttern und  

– vätern, die mit viel Engage-

ment und Kompetenz einen 

wertvollen Beitrag zur Betreu-

ung von Kindern leisten und 

im Rahmen einer Erziehungs-

partnerschaft Eltern entlas-

ten.  

Insbesondere schätzen wir 

die positive Entwicklung hin-

sichtlich der Betreuungskon-

tinuität und die Erweiterung 

des Betreuungsumfangs 

durch die Tagespflegeperso-

nen. 

 

 

 

Wir bedanken uns für die gute 

Kooperation mit allen Part-

nern 

 

 

Ausblick 2019 
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Für alle Tagespflegepersonen 

ist eine Qualifizierung im Rah-

men von 160 Unterrichtsein-

heiten und der Besuch von jähr-

lichen Fortbildungen 

verpflichtend. Die Inhalte der 

Veranstaltungen richten sich 

nach dem DJI-Curriculum des 

Deutschen Jugendinstituts. 

 

Sie umfasst die Teilnahme an: 

 einem Kurs „Erste Hilfe am 

Kind“ mit 9 Unterrichtsein-

heiten (1 UE entspricht 45 

Minuten) 

 der kostenfreien Grundqua-

lifizierung (160 UE), beste-

hend aus einem Vorberei-

tungskurs (30 UE) und 

einem Qualifizierungskurs 

(130 UE) 

 regelmäßigen Fortbildun-

gen (15 UE) pro Jahr im An-

schluss an die Qualifizie-

rung. 

 

Im Rahmen der Qualifizierung 

werden rechtliche, pädagogi-

sche und entwicklungspsy-

chologische Themen angebo-

ten. 

Tagespflegeeltern, die bereits 

eine fachliche Ausbildung vor-

weisen können (z.B. ErzieherIn-

nen) müssen nur am Vorberei-

tungskurs (30 UE) und den 

jährlichen Fortbildungen teilneh-

men. 

 

Kolloquium für Tagespflege-

personen 

 

Jede Tagespflegeperson 

schließt den Qualifizierungskurs 

mit einer eigenen Konzeption 

ab. Diese stellt sie im Rahmen 

eines Abschlusskolloquiums 

vor, bei dem ihr u.a. Fragen zur 

Konzeption und zu Kursinhalten 

gestellt werden. Das Kolloquium 

wurde von den Kursleiterinnen 

der Caritas, Frau Soherr / Frau 

Leierseder und der Koordinie-

rungsstelle des Landkreises, 

Frau Liebsch durchgeführt. Al-

len Tagespflegepersonen wird 

im Anschluss ein Zertifikat über-

reicht. 

Seit November 2017 wird das 

Qualifizierungskursangebot 

im Kooperationsverbund der 

Caritas und der Diakonie or-

ganisiert und durchgeführt.  

 

 

Erlaubnis zur Kindertages-

pflege 

 

Die Erteilung der Pflegeer-

laubnis nach § 43 SGB VIII er-

folgt durch das Jugendamt 

Ravensburg und hat eine Gül-

tigkeit von 5 Jahren. Sie erfolgt 

nach Abschluss der Grundquali-

fizierung in enger Zusammenar-

beit mit den regionalen Vermitt-

lungsstellen für 

Kindertagespflege. Hierzu wird 

die Eignung der Tagespflege-

person überprüft (Bewerbungs-

unterlagen, Vorstellungsge-

spräch, Hausbesuch.) 

Eine Pflegeerlaubnis ist für alle 

Tagespflegepersonen notwen-

dig. Sie berechtigt zur Betreu-

ung von bis zu 5 fremden Kin-

dern gleichzeitig. Die Anzahl der 

Kinder kann unter der Berück-

sichtigung der räumlichen und 

familiären Verhältnisse in der 

Tagespflegefamilie verringert 

werden.  

 

 

Anzahl der Tagespflegeper-

sonen mit Pflegeerlaubnis  

Stand 31.12.2018: 

Region Schussental: 52 

Region Nordwest: 44 

 

Regionaltreffen 

 

Es finden 3 mal jährlich  Regio-

naltreffen für alle Tagespflege-

eltern statt. Diese dienen dem 

intensiven Austausch der Ta-

gespflegepersonen unter Anlei-

tung der Fachkräfte der jeweili-

gen Vermittlungsstelle. Ebenso 

werden immer wieder beson-

dere Themen aufgegriffen oder 

Referenten eingeladen. 

 

2018 absolvierten 17 Tages-

pflegepersonen aus dem 

Landkreis Ravensburg erfolg-

reich den großen Qualifizie-

rungskurs (130 UE). 

43 Tagespflegepersonen aus 

dem Landkreis Ravensburg be-

suchten 2018 den Vorberei-

tungskurs (30 UE). 

 

Kursplanung 2019 

 

Im neuen Jahr werden insge-

samt 3 Vorbereitungskurse an 

folgenden Standorten angebo-

ten 

 Leutkirch  

02.02. – 22.02.2019 

 

 Bad Waldsee  

29.06. – 19.07.2019 

 

 Weingarten  

28.09. – 25.10.2019 

Qualifizierung im Landkreis Ravensburg 
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Für Eltern 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Für Tagespflegeeltern 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Beratung der Eltern 
telefonisch oder per-
sönlich 
 
 

 Klärung des Betreu-
ungsprofils (Ort, 
Zeiten, Wünsche, 
Besonderheiten 
etc.) 

 Beschreibung des 
Tagespflegeange-
bots 

 Erläuterung zur Fi-
nanzierung 

 Kontakt zu mögli-
chen Tagespflege-
personen herstellen 

Vermittlung einer 
überprüften und 
qualifizierten Tages-
pflegeperson 
 

 Kontakt Tagespfle-
gepersonen/Eltern 

 Persönliches Ken-
nenlernen von Ta-
gespflegeperson 
und Eltern 

 Eingewöhnungs-
phase (ca. 3-4 Wo-
chen) 

 Betreuungsvertrag 
wird zwischen Ta-
gespflegeperson 
und Eltern geschlos-
sen 

Begleitung von Ta-
gespflegeverhältnis-
sen 
 
 

 Die Vermittlungs-
stelle ist eine Fach-
beratung und bietet 
im Rahmen der Be-
treuung Beratung 
und Begleitung bei 
Fragen/Problemen 
etc. bei telefoni-
schen und persönli-
chen Kontakten an. 

Bewerbung und Be-
gleitung der Tages-
pflegeperson 
 

 Kontakt mit Vermitt-
lungsstelle 

 Persönliches Vor-
stellungsgespräch 

 Bewerbungsunter-
lagen aushändigen 
(Bewerbungsbo-
gen, Antrag auf 
Führungszeug-
nisse, ärztliche Un-
bedenklichkeitsbe-
scheinigung) 

 Begleitung der Ta-
gespflegepersonen 

Überprüfung der Ge-
eignetheit 
 

 Überprüfen der Be-
werbungsunterlagen 
nach Eingang 

 Regelmäßige Haus-
besuchstermine (Prü-
fung der Eignung der 
Tagespflegeperson, 
Eignung der Räum-
lichkeiten) 

 Anbindung von Ta-
gespflegepersonen 
und Großtagespfle-
gestellen an Vermitt-
lungsstelle (Kontakt-
pflege, Unterstützung 
bei Fragen und Prob-
lemen) 

 Jährliche Abstim-
mung der Betreu-
ungsprofile für örtli-
che Bedarfsplanung 

Qualifizierung der 
Tagespflegeeltern 
 
(s. auch Qualifizie-
rungsübersicht S. 4 ) 

 Vorbereitungsquali-
fizierung durch Ver-
mittlungsstellen und 
Koordinierungs-
stelle mit 30 UE + 
Erste-Hilfe-Kurs am 
Kind 

 Weiterführende 
Qualifizierung mit 
130 UE wird seit 
11/2017 von der 
Vermittlungsstelle 
der Caritas in Zu-
sammenarbeit mit 
der Diakonie durch-
geführt. 

 Jährliche Fortbil-
dungen mit 15 UE 

 Regelmäßige  
   Regionaltreffen 

Beratungs- und Vermittlungsangebot 
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Ort PLZ Anzahl 

Ravensburg 88212 7 

Ravensburg 88213 10 

Ravensburg 88214 9 

Weingarten 88250  14 

Baienfurt 88255  4 

Baindt 88255  4 

Horgenzell 88263  3 

Vogt 88267  4 

Wilhelmsdorf 88271  4 

Fronreute 88273  2 

Berg 88276  2 

Schlier 88281  3 

Wolpertswende 88284  2 

Bodnegg 88285  1 

Grünkraut 88287  2 

Waldburg 88289  3 

 Summe 74 
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allgemeine Anfragen

Beratung von Eltern 9 11 6 22 7 12 17 282 16 22 22 70 19 5 63 583 446

Interessierte an der Tagespflege 4 3 7 2 0 6 1 54 10 2 9 21 8 1 23 151 116

Jugendamt 2 0 0 0 0 0 0 275 0 0 0 3 1 0 5 286 198

sonstige 7 6 1 2 2 7 2 72 2 1 1 16 8 1 34 162 168

telefonisch 27 19 5 15 8 27 6 264 18 8 6 97 28 10 12 550 517

persönlich, Büro 0 0 1 0 0 1 0 15 0 0 1 1 0 0 0 19 22

persönlich, Hausbesuch 3 0 0 0 0 0 0 12 2 2 0 5 1 0 0 25 45

Bewerbungen 0 1 1 1 0 1 0 9 2 1 3 6 5 0 1 31 21

Bewerbergespräch Büro 0 1 1 1 0 1 0 14 1 1 3 6 4 0 1 34 23

Hausbesuche 0 1 0 0 1 0 0 3 2 1 3 1 1 0 0 13 5

für Kinder unter 3 Jahren 8 3 5 11 2 8 6 106 4 6 8 32 5 2 27 233 194

für Kinder zw. 3 und 6 Jahren 1 2 0 0 0 3 1 27 1 1 3 9 2 1 9 60 51

für Kinder zw. 6 und 10 Jahren 0 2 0 0 0 1 4 14 0 0 0 3 3 0 3 30 33

für Kinder zw. 10 und 14 Jahren 0 2 0 0 0 1 1 4 0 0 0 0 2 0 0 10 15

für Kinder unter 3 Jahren 2 2 1 1 1 2 0 33 2 3 2 34 1 4 6 94 105

für Kinder zw. 3 und 6 Jahren 2 0 1 0 0 1 1 5 0 0 0 1 0 0 0 11 17

für Kinder zw. 6 und 10 Jahren 0 1 0 0 0 0 1 3 0 1 0 0 1 0 0 7 12

für Kinder zw. 10 und 14 Jahren 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0 0 1 5

Beratung und Begleitung Tagespflegeeltern aus Vermittlungskartei

Bewerbung und Eignungsprüfung

Vermittlungsanfragen

Vermittlungen

Auflistung der  

Tagesmütter/ Tagesväter 

nach Orten 

Stand: 31.12.2018 

Statistik Schussental 2018 
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Im Jahr 2018 wurde für insgesamt 333 Kinder nach einer Betreuung bei einer Tagespflegeperson an-
gefragt. Davon konnten 113 Kinder erfolgreich vermittelt werden. Dies bedeutet, dass ca. jede dritte 
Anfrage vermittelt werden konnte. Nicht jede Anfrage hat den Platz in Kindertagespflege in Anspruch 
genommen. Viele Eltern fahren „zweigleisig“ bei den Betreuungsanfragen unter 3 Jahren, das heißt, 
dass bei einer Kita und bei der Vermittlungsstelle Kindertagespflege angefragt wird. Zudem werden die 
Anfragen häufig schon sehr früh gestellt, sodass Vermittlungen oft zu einem späteren Zeitpunkt statt-
finden. 
Für Kindergarten und Schulkinder werden die Zeiten außerhalb der Öffnungszeiten der Einrichtung 
angefragt. Hierbei geht es insbesondere um frühe Morgenstunden und späte Nachmittags- und Abend-
zeiten. 

 
Die Kontakte 2017/2018 zeigen alle Beratungen, persönlich als auch telefonisch, ebenso Hausbe-
suchstermine bei Tagespflegepersonen sowie Kontakte mit dem Jugendamt, Städten und Gemeinden, 
Multiplikatoren, etc. an. Ebenso dargestellt sind Kontakte, Bewerbungsgespräche und Beratungen mit 
interessierten potenziellen neuen Tagespflegepersonen.  

 

für Kinder unter 3

Jahren

für Kinder zw. 3

und 6 Jahren

für Kinder zw. 6

und 10 Jahren

für Kinder zw. 10

und 14 Jahren

233

60

30

10

94

11 7 1

Vermittlungsanfragen - Vermittlungen 2018

Anfragen Vermittlungen

 

Tageseltern Eltern Interessierte Jugendamt Sonstige

594 583

185

286

162

584

446

139
198

168

Kontakte

2018 2017
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Ort PLZ Anzahl 

Altshausen 88361 2 

Aulendorf 88326 11 

Bad Waldsee 88339 28 

Bergatreute 88368 8 

Boms 88361 0 

Ebenweiler 88370 1 

Ebersbach-Musbach 88371 0 

Eichstegen 88361 0 

Fleischwangen 88373 0 

Guggenhausen 88379 0 

Hosskirch 88374 0 

Königseggwald 88376 0 

Riedhausen 88374 0 

Unterwaldhausen 88374 0 

Wolfegg 88364 2 

Außerhalb Landkreis 

Braunenweiler 

88348 1 

 Summe 53 

Statistik Nordwest 2018 

Auflistung der  

Tagesmütter/ Tagesväter 

nach Orten 

Stand: 31.12.2018 
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V
o

rj
a

h
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Beratung von Eltern 14 74 94 28 2 11 0 0 9 0 1 1 10 0 18 28 290 298

Interessierte an der Tagespflege 2 8 45 6 0 4 0 0 0 0 1 0 0 0 2 8 76 92

Jugendamt 0 0 28 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 70 98 86

sonstige* 5 46 36 11 0 3 15 0 0 0 3 0 3 0 7 57 186 168

telefonisch, per Mail, per Post 12 138 198 32 3 9 0 0 0 0 0 0 0 2 23 50 467 464

persönlich, Büro 0 2 16 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 22 26

persönlich, Hausbesuch 0 6 14 0 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 2 0 23 43

Bewerbungen 0 2 5 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 9 7

Bewerbungsgespräch Büro 0 2 13 2 0 1 0 0 0 0 1 0 0 0 1 0 20 11

Hausbesuche 0 2 4 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 6 4

für Kinder unter 3 Jahren 5 22 26 4 0 2 0 0 1 0 1 1 2 1 6 14 85 75

für Kinder zw. 3 und 6 Jahren 1 9 14 5 0 2 0 0 2 0 0 0 0 0 5 4 42 45

für Kinder zw. 6 und 10 Jahren 0 6 6 2 0 0 0 0 2 0 0 0 0 0 0 4 20 43

für Kinder zw. 10 und 14 Jahren 0 4 6 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 12 11

für Kinder unter 3 Jahren 2 11 31 6 0 3 0 0 0 0 0 0 0 1 2 10 66 61

für Kinder zw. 3 und 6 Jahren 0 6 12 0 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 1 4 24 27

für Kinder zw. 6 und 10 Jahren 1 2 10 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 4 18 21

für Kinder zw. 10 und 14 Jahren 0 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 2 6

Vermittlungen

allgemeine Anfragen

Beratung und Begleitung Tagespflegeeltern aus Vermittlungskartei

Bewerbung und Eignungsprüfung

Vermittlungsanfragen
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Im Jahr 2018 wurde für insgesamt 159 Kinder nach einer Kindertagespflegestelle angefragt. 2018 sind 
die Vermittlungsanfragen gegenüber 2017 nahezu konstant. Insgesamt konnten 110 Kinder zu einer Ta-
gesmutter vermittelt werden. Zwei Drittel der Anfragen konnten vermittelt werden. Insbesondere bei den 
Anfragen unter drei Jahren ist eine sehr hohe Vermittlungsquote von 78% zu verzeichnen.  
Insgesamt sind die Vermittlungszahlen konstant.  

Die Kontakte stellen alle persönlichen oder telefonischen Beratungen von Eltern und Tagespflegeeltern aus 
der Vermittlungskartei inklusive Hausbesuche dar. Unter Sonstige sind die Kontakte zu Städten und Gemein-
den, Multiplikatoren etc. dargestellt. 
Des Weiteren sind die Kontakte zu interessierten Tagespflegepersonen aufgeführt, inkl. Bewerbungsgesprä-
chen und Beratungen potenzieller neuer Tagespflegepersonen.  

 
 

 

für Kinder unter 3
Jahren

für Kinder zw. 3
und 6 Jahren

für Kinder zw. 6
und 10 Jahren

für Kinder zw. 10
und 14 Jahren

85

42

20

12

66

24
18

2

Vermittlungsanfragen - Vermittlungen 2018

Anfragen Vermittlungen

 



 

 

 13 

C. Leierseder 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Fachleitung Familie und Integration 
Angelika Hipp-Streicher, Dipl. Sozialpädagogin (BA) 
 
Leitung Caritas Dienst Familienhilfen und Migration 
Stefan Fischer, Dipl. Theologe (Univ.) 
 
Kontakt: 
Seestraße 44 
88214 Ravensburg 
Tel.: 0751/36 256-38 
fischer.st@caritas-bodensee-oberschwaben.de 
 
 
Vermittlungsstelle Kindertagespflege Schussental 
 
Laura Kaister, B.A. Sozialarbeiterin (FH) bis 31.01.18 
Jessica Lück, B.A. Sozialarbeiterin (FH) 
Anja Staib, Erzieherin (Fachwirt), seit 01.09.18 
 
Seestraße 44 
88214 Ravensburg 
Tel: 0751/ 36 256-18 
       0751/ 36 256-36 
tagesmuettervermittlung-rv@caritas-bodensee-oberschwa-
ben.de 
 
Sprechzeiten: 
Montag – Freitag     9:00-12:00 Uhr 
Montag - Mittwoch 14:00-16:00 Uhr 
und nach Vereinbarung 
 
 
Vermittlungsstelle Kindertagespflege Nordwest 
 
Christine Leierseder, Dipl. Sozialpädagogin (FH) 
Dagmar Soherr, Dipl. Sozialarbeiterin (FH) 
 
Robert-Koch-Str. 52 
88339 Bad Waldsee 
Tel: 07524/ 40 11 68-12 
tagesmuettervermittlung-bw@caritas-bodensee-ober-
schwaben.de  
 

Sprechzeiten:  
Montag bis Freitag 9:00 – 12:00 Uhr 
und nach Vereinbarung 
 
Verwaltung: 

Stefanie Mütz 

Robert-Koch-Str. 52 

88339 Bad Waldsee 

Tel.: 07524/ 401168-0 

muetz@caritas-bodensee-oberschwaben.de 

 

 

 
 

A. Hipp-Streicher 

J. Lück 

D. Soherr 

A. Staib 

S. Mütz 

Zuständigkeiten Tagespflege 

 

S. Fischer 

 

mailto:muetz@caritas-bodensee-oberschwaben.de
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Herausgegeben von: 
Caritas Bodensee-Oberschwaben 
Seestraße 44, 88214 Ravensburg 
Telefon:  07 51 / 3 62 56-0 
Telefax:  07 51 / 3 62 56-90 
 
 
E-Mail: info@caritas-bodensee-oberschwaben.de 
www.caritas-bodensee-oberschwaben.de 
 
Rechtsträger: Caritasverband der Diözese Rottenburg-Stuttgart e.V. 
 

Alles rund um die Kindertagespflege sowie aktuelle Termine sind auf unserer Internetseite hinterlegt: 

www.caritas-bodensee-oberschwaben.de oder www.tagespflege-ravensburg.de  

mailto:info@caritas-bodensee-oberschwaben.de
http://www.caritas-bodensee-oberschwaben.de/
http://www.caritas-bodensee-oberschwaben.de/
http://www.tagespflege-ravensburg.de/

